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Die Sommersession der eidgenossischen
Rate belasste sich auch mit verschiedenen
Vorlagen der militärischen Landesverteidigung

und der Gesamtverteidigung. Der
Nationalrat stimmte mit 105 gegen 6 Stimmen

unter anderem auch dem Bundesgesetz

über die Leitungsorganisation und
den Rat tur Gesamtverteidigung zu, das
allgemein eine gute Aufnahme fand. Die
Vorlage basiert auf der Erkenntnis, dass
sich ein künftiger totaler Krieg ebenso
gegen die Zivilbevölkerung wie gegen die
bewaffneten Streitkräfte richten wird, so
dass die Landesverteidigung nicht mehr
ausschliesslich eine militärische
Angelegenheit sein kann, sondern zu einer
Gesamtverteidigung erweitert werden muss.

Der Chef des EMD, Bundesrat Rudolf
Gnagi, nahm in der Session ein Postulat
Hayoz, Freiburg, das die Neugestaltung
der Unteroffiziersschulen zur Förderung
der Zahl und Qualität der Unteroffiziers-
anwarter betrifft, mit einigen Vorbehalten
und auch Ergänzungen in Richtung anderer

Losungsmoglichkeiten des unbestritten
bestehenden Problems entgegen Wir werden

auf den wichtigen Vorschlag
zurückkommen, wenn spater die Antwort des
Bundesrates zu dieser Kaderfrage vorliegt

Mit einem Grossaufmarsch der Armee,
Offiziere, Unteroffiziere und Soldaten, an
ihrer Spitze der Kommandant der
Felddivision 3, Oberstdivisionar Theophil Mosi-
mann, Bern, und der Kommandant einer
Territorial-Brigade, Oberstbrigadier Ernst
Kunz, wurde am 28. Juni in der
Zentralschweizerischen Zivilschutzschau in Lu-
zern der Tag der Armee durchgeführt.

Neues aus dem SUOV

Am ersten Juniwochenende haben sich
einmal mehr Patrouillen des SUOV im
Ausland bewährt. Im Rahmen des Vierten

Schwarzwalder Volkslaufes wurde in

Donaueschingen auch der Internationale
Waffenlauf durchgeführt, an dem Patrouillen

der Deutschen Bundeswehr, der
englischen, der franzosischen und der
amerikanischen Armee sowie aus Luxemburg
beteiligt waren. Das EMD hat eine
Einladung zur Teilnahme an den SUOV wei-
tergeleitet, der zwei Patrouillen als
Vertretung der Schweizer Armee delegierte.
Diese beiden Mannschaften haben in
diesem Wettkampf, der mit Packung und
Waffe über eine Strecke von 12 km führte,
ehrenvoll den ersten und zweiten Platz
belegt An erster Stelle steht die von Oblt
Strittmatter geführte Mannschaft mit 57 20,

wahrend die Mannschaft von Oblt Demund
1:04:37 brauchte. Erst im dritten Rang folgt
mit 1 18:45 die Patrouille eines Skijager-
zuges der Bundeswehr Die Leistung der
Schweizer Patrouillen ist um so
bemerkenswerter, als es sich bei den
Mannschaften der ausländischen Armeen durchweg

um Leute handelt, die ihre Dienstzeit
von 16 Monaten absolvieren, unsere Milizen

aber direkt aus dem Berufs- und
Zivilleben zum Wettkampf antreten Als
Vertreter der Schweizer Armee hatte sich
auch der Chef der Sektion fur ausser-
dienstliche Tätigkeit im Stab der Gruppe
für Ausbildung im EMD, Oberst i Gst Hans
Meister, nach Deutschland begeben, der
an einem offiziellen Akt in vier Sprachen
den Gruss unserer Armee uberbrachte

Panzererkennung

10m

Tragfähigkeit 15t

LEICHTBRUCKENPANZER auf Fahrgestell M 113

Baujahr 1968

Motor 209 PS

Gewicht 12 t

Max Geschw 65 km/h

Im Rahmen der Sitzung des Zentralvorstandes

vom 14.115. Juni 1969 in Payerne
fand auch eine erste Fühlungnahme mit
den Organisatoren und dem Pressechef
der SUT 70, Major Jean-Pierre Chuard,
Chefredaktor in Lausanne, statt. Es war
erfreulich, feststellen zu können, dass die
Vorbereitungen auf gutem Wege sind und
fur die Werbung wie auch für den Pressedienst

der SUT 70 bestimmte Plane
bestehen, die allgemein gutgeheissen wurden.

Die Zusammenarbeit mit der
Propagandakommission des SUOV ist damit
bestens gewährleistet.

Im Rahmen des offiziellen Tages der Zen-
tralschweizerischen Zivilschutzschau in der
Ausstellungshalle auf der Luzerner
Allmend fand am 21. Juni unter Leitung des
Präsidenten, Fw Ernst Eberhard, auch eine
Sitzung der Zivilschutzkommission des
SUOV statt. Nach Abschluss der Phase
der Aufklärung soll nun zur praktischen
Arbeit ubergegangen werden, wobei es
darum geht, Mittel und Wege zu finden,
um einmal mit der ersten Stufe des
Zivilschutzes, dem Selbstschutz, vertraut zu
werden. Erfreulich waren auch die
Berichte über die zahlreichen Aufklarungs-
veranstaltungen, die in vielen Sektionen
des SUOV über den Zivilschutz, sei es im
Rahmen der Sektionen oder unter Beizug

Termine

August
24 Root

12. Habsburger-Patr-Lauf

29.—31. Langenthal
KUT des bernischen UOV

September

13./14. 5. Zürcher Distanzmarsch
des UOV Zürich nach Baden

Luzern
Sitzung des ZV des SUOV

20./21. Sonthofen (BRD)
Patrouillen-Wettkampfe der AESOR

28 Gossau SG
Veteranentagung des SUOV

28. Reinach AG
26. Aargauischer Militarwettmarsch
des UOV Oberwynen- und Seetal
ohne Schiessen

Oktober

4./5. Männedorf
5 Mil Nacht-OL
der UOG Zürichsee rechtes Ufer

25./26. Weinfelden
KUT des thurgauischen UOV

Zug
17. Nacht-OL der OG für Of und Uof

November

2.—14. Flugreise des «Schweizer Solda¬
ten» nach Israel

8/9 Magglingen
Zentralkurs Zivile Verantwortung
des SUOV

1970

Januar

18./19. Nordwestschweizerische Militar-
Skiwettkämpfe des UOV Baselland

24./25. Brienz/Axalp
Mil Mannschaftsabfahrt
und 4. Mil Ski-Patr-Lauf
des UOV Brienz

März

7./8. Zweisimmen/Lenk
8. Schweiz. Winter-Gebirgs-Skilauf
unter dem Patronat des SUOV

April

25./26. Biel
Delegiertenversammlung des SUOV

Mai

9./10 Bern
11. Schweiz. Zwei-Tage-Marsch
unter dem Patronat des SUOV

Juni

5.—7. Payerne
Schweizerische Unteroffizierstage

25


	Neues aus dem SUOV

